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IMjgenMatt M Macher Zeitung U.60.
(536—1) Nr. 1045.

Erittllerullg.
Von dem k. k. Landesgcrichte Lai- ^

bach lvcrdcn die unbekannt wo befind-
lichen Franz und Johanna Okorn, ^
dann deren Rechtsnachfolger, so wie,
die unbekannt wo befindlichen Geschwi-
ster des Josef Okorn und deren Rechts-
nachfolger mittelst gegenwärtigen Edicts
criuucrt: ,

W habe wider dieselben bei die-
sem Gerichte Wilhelm Mayer durch.

D r . Uranitsch in Laibach die Klage
alls Verjährt- nud Erloscheuerkläruug
pot. des auf dem im magistratlichcu
Grundbuche Cousc.-Nr. 2 vorkommcu-
dcu, iu der S t . Petcrs-Vorstadt gcle<
geueu Hause intabulirtcn Uebcrgabs-
Vertrages cläo. 6. J u l i 17<19 einge-
bracht und um Aufstclluug ciucs Ourll-
tor« ^ä ^ t u i n angesucht.

Da der 'Aufenthaltsort der Beklag,
ten Franz und Iohauua Okoru, der
Geschwister des Josef Okorn, oder
ihrer Rechtsnachfolger diesem Gerichte

' unbekannt und weil dieselben vielleicht
^ aus deu k. k. Vrblauden abwesend sind,
so hat man zu ihrer Vertheidigung nnd

^ anf ihre Gefahr uud Uukostcu den hier-
ortigcn Gcrichtsadvocatcn D r . Anton
Pfcffcrer als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach

^der bestehenden Gerichtsorduuug aus-
geführt uud entschieden werden wird.

Die genannten Beklagten werden
dessen zu dein Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erschei-
nen, oder inzwischen dem bestimmten

Vertreter D r . Auton Pfefferer ihre
Rechtsbchelfc an die Hand zn geben,
oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zn bestellen uud diesem Gerichte
uamhaft zu macheu, uud überhaupt im
rechtlichen ordnnngsmäßigcn Wege ein-
zuschreiten wissen mögen, insbesondere,
da sie sich die aus dieser ihrer Vcrab-
saumuug cutstehenden Folgen selbst bci-
zumcssen haben würden.

Von dem k. k. Landcsgerichte Lai-
bach, am 26. Februar 1867.
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(552-1) Nr. 745.

Realitäten- und
Vom l. k. Bezirköaiule zu Blcibnrg in

Kärntcn als Gcricht wird bekannt gemacht:
Es sci über Anlangen des LcitcrS der

Josef Cduard Schamberger'schm Vcrgleichs-
masse, t. l. Notar Dr. Mcrllilsch zu Vol .
tn'markt, und des Gläubiger^Ansschusses
zur Rcalisirnng dieser Vergleichsmasse mit
Eilldignug des k. k. Landcsgerichtcs zu
sslagcnfurt vom 29. Jänner 1867, Nr. 552,
und zwar mit den Wirkungen eines Exe«
cutiousactes bewilliget wordcu dic Feil»
bietnng:
n) des iu der lärntnischen Laudlafel 'l'oln,

Xl l . Fol. 481 vorkommenden Gutcs
Sovgendorf bei Vleilmrg sammt dazu
ychörigcm Mühlacker mit Ausschluß der
an die priv. Südbahngcscllschaft verkauf,
ten Grundstücke vou zusammen 6 Joch
219 l^Klftr.. im Schätznngswcrthc per
47,088 f l . 80 kr.;

l))des Sechsthcilcs des im lärnlnischen
Bcrgbnchc „vcifchiedenc Werke des Kla<
gcnfnitcr 5lrciscs" >ul> Fol. 306 vor«
kommenden Blcibcrg« und Schmelzwer«
kcS Schwarzcnbach Nr. 1 sammt dabei
befindlichen Inventars, im Schatzuugs»
wcrlhc von 3567 fl. 77 ' / , kr.;

»-) des ganzen am Gute Sorgendorf bc<
findlichc» Inventars, iin Schätznngs»
wcilhc von 21,140 fl. 28 l i . , mit Aus-
schluß der Ziegel, Sauklötzc und Bretter.

Vom gefertigten, nm Vollzug dieser
Acte e>suchten k. k. Pczirtsamtc als Gericht
werden mm zur Vornahme der Feiltue-
tung der >»b -> und l) angefühlten 8tca«
litäleu drei Tagsatzuugen, dic crste anf den

2 7. M ä r z ,
die zwcitc auf den

27. A p r i l
und die drille auf den

3 1 . M a i 1 8 6 7 ,
zl,r Vornahme der Versteigerung des >l,l»
<: benannten InuentaiS aber zwei Tagsaz«
zuugci', die crste auf dcn

8. I u u i
und dic zweite auf dcn

2 8. J u n i 1 8 6 7 ,
und zwar säuumlichc Tagsatzuugen in !<»<<>
des Gutes Sorgendo, f, Vormittags 10Uhr,
mit dem Beifügen angeordnet, daß dic
Realitäten l'ci den zwei ersteren T^nfahr«
ten luir über oder uiu dcu Schätzwerlh,
bci dcr driitcu und lctztcn aber auch unter
dcmsclbcn, und ebenso die Fährnisse beim
erslcu Termine nnr wenigstens um dcn
Schätzwcrth, beim zweiten aber auch allen«
falls darunter werden an Manu gegeben
werden. Die Schätznngspiotokollc über
die Civil» und Montaucntitätcn, dic Ex«
tractc ans der Landt^fel und dcm Bcrg.
buche, sowie die Fcilbietungcbedingnissc
lünnen in dcn gewöhnlichen AmtSstundcu
bei diesem Gerichte, dic Licitati'onsbcdmg-
uissc abcr anch bci dcm obgcuanntcu Vcr«
gleichslcilcr eingesehen wcidcn, und wird
aiiS dcu Äcdiugnisscn zur Kcnnluißuahme
vou Kauflustigen hier »mr hcrvorgchubcn,
daß von dcn Realitäten cm 10perc. Va>
dium, somit vom Gute Sorgcndorf nut
4709 fl-, vom Bleibergwerke mit 35)7 fl.
0. W., entweder bar oder in Suarcassc-
büchcln zu crlcgcu und die Mcislbotc für
Fährnisse, worunter sich inbcsondcrs cinc
große Anzahl großer Braubottiche uud
Fässer und sonstiges für Bicrbraucrcicn
eifoidcrlichcs G^rälhe, dann Schmied-,
Biudcr. und Mühlwcrkzcug, laudwnlh.
fchaltlichis Gcräthc, Zimmcrciurichtuug,
Gctrcide aller Gattungen, Vich, Fouragc,
Wl ign :c. :c. bcfixdcn, aber bar zu be.
zahlen sind.

Aus der Schätzuug des Gates Sor«
geudorf wird heivorgchobcn, d̂ ß dasselbe
au Ackcrgrund 5)1 Joch 875 l^Klstr., an
Wicscngllmd 30 Joch 93 ^ M s l r . , au
Waldung 100 Joch Flächenmaß besitzt;
das; dasselbe iu ebener reizender Lagc, uur
ttwa zchn Minuten vom Eiscubahustat'ons.
vlatzc Blciburg und etwa eine Picrtclstuudc
vom Städtchen gleichen Namcns cu'ftrut
ist daß sich eudlich dabei cnic erst >m
Jahre 1864 ganz ncu erbaute, zweckmäßig
ein erichtete, auf eine jährliche Erzenguug
von 2 0 - 2 4 Tausend Eimcr V.er b'ech-
uetc, >nit sehr guten Kellern versehene B.er-
bräucrei, sowie anch cinc Mühle Sag
und Schmiede befindet, daher das Gut
Sorgcndorf wegen seiner schönen ^age

einerseits zu eiuem augenchuicu Landsitze
andererseits zum Betriebe der Landwirth«
schaft, namentlich abcr der Aierbranerci
vorzüglich geeignet erscheint.

tt. l. Bezirksamt Bleiburg als Gericht,
am 17. Fcbn»ar 1867.

(506^1) Nr. 2604.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. dclcg. Bezirksgerichte
iu Laidach wird bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchen des Jacob Slruß
von Aukooca die executive Versteigerung
der dcm Franz tturalt iu Gorcujavas ge-
hörigen, gerichtlich auf 1134 ft. 20 kr.
geschätzten, im Grnndbnche Eommcuda Lai-
bach Urb.-Nr. 184, E in l . . Nr. 17 l»ä
Ieschza vorkommenden Realität l»«̂ l<,. 30 fl.
t̂ . «. «. bewilliget und hiczu drci Feilbic«
tuugs. Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i und
die dritte auf dcu

8. J u n i 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlci mit dem Anhange au.
geordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feiloictnng nur
um oder über den Schätzuugswcrth, bei
der drillen abcr auch unicr demselben
hiütangegebcn werden wiid.

Die Licitalions-Acdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10ucrc. Vadium zu Haude»
dcr Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schä'tzuugsprotokoll uud der
Grundbnchsez'tlact können in dcr dies«
gcrichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. slädt. delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 8. Fcbrunr 1867.

(̂ 75—y N^3i7?

Crinuerullg.
Vom t. l. Bcziilsamtc Feistriz als

Gericht wird dcu unbekannten Geklagten
hiemit erinnert:

Es habc Ioscfa Thomöic, geborcne
Schein, von Grascnvruuu Nr. 42 wider
dieselben die Ersitznugötlagc unterm 17teu
Jänner 1867, Z. 311, a»f die im Grund,
buche Aoclsbcrg >ul> Urb.-Nr. 392 vor.
kommende Vicrtclhubc hicrauns einge«
bracht, worüber zur müudlichcn Vcrhand»
luug die Tagsatzung auf 5eu

2 3. A p r i l 1 8 6 7 ,
f'üh 9 Uhr, mit dcm Anhange des §29
G. O. hieramts angcoidnct uud den Gc<
klagtcu wegen ihres unbekannten Aufcnt-
Halles Ala? Schein vou Grafcnbruun alö
^ural!»- ix! in'!»,» nlif i^, : Gefahr und
Kosten bestellt wnrdc.

Dcsscn werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zcit sclbst zn erscheinen oder sich lwcn
andern Sachwalter za bcslcllcn nnd anhcr
uamhaft zu machen hnbcn, widrigens diese
Vcecht̂ ŝ ichc mit dcm aufgchclltcu Euralor
ucrbandclt werden würde.

K. k. Bezirksamt Fcistriz als Gcrich»,
am 21. Jänner 1867.

"(453^1) ' M7801?

Mbictullgs-Ncassumirung.
Vom t. k. Bczirksamtc Stciu als Gc-

richt wird bekannt gemacht, daß über A»»
sncheu des Hcrrn Sigmnnd Slaria von
Stein iu die Rcassmuirnng dcr mit Äc.
scheid vom 2. September 185>7, Z. 4523,
bewilligten nnd sohiu sislirtcn c^cntivcli
Fcilbielung dcr dem Ejccnleu Johann
Hladc vul^n Pnncah von Krenz achöli-
^cn, zu Kreuz liegenden, im Grundbachc
Kreuz xu!) Urd.-Nr. 1100 vorkommenden
Realität, ,,!.>. schuldiger 126 fl. ö. W,
l̂ . 5- «'. gcwiUigct wnrde und zur Vor<
nähme derselben drei Feilbietungslags^nn
gen auf dcu

4. A p r i l .
7. M a i und
7. J u n i 1 8 6 7 ,

jedesmal früh vou 9 bis 12 Uhr, iu dcr
GerichtSlanzlci mit dcm Anhange ana/o,d.
»et sind, daß das Schütznngsplolokoll, der
Gruudbuchscxtracl uud die Licitationdbc«
diugnisse täglich iu dcn gewöhnlichen Amts.
stunden hicramts eingcschcu werden lounru.

K. l. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 7. Februar 1867.

(481—3) Nr. 6129.

Erecutive Feilbietung.
Vou dcm k. k. Vczirksamte Mottling

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ausuchcu dcr Flau

Antonia Hcß vou Mottling, durch Heirn
Felij.' Hcß vou dort, gegen Johann Hngl
von (5inic Nr. 18 wcgcn aus dem Ver<
gleiche vom 8. October 1866, Z. 3841,
schuldiger 100 fl. v. W. l'. >. c. in die cj.'c«
cutivc öffcutliche Verslcigcrllug dcr dcm Lctz-
tcrn gehörigen, im Grundbuche Tschcr»
uemblhof Enrt..Nr.92, Ej.1>.-Nr.4 5, St.-
G. Slcindoif vorkommende Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhc von
272 fl. 35) kr. v. W., gcwilligct und zur
Voruahmc dcrfclbcu die executive»» Fcil»
bieluugS'Tagsatzungen auf den

22. M ä r z ,
2 4. A p r i l und
24. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, iu dieser
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubieteudc Realität
nur bci dcr letzten Fcilbictuug auch uutcr
dcm Schä'tznngswcrthc au dcn Meistbie»
tcuden hiutangcgcbcu werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund»
buchscxtract uud die Licitaliousbcdiuguifse
töuucu bci diesem Gerichte iu dcu gewöhn-
lichen Amlsstundcu eingesehen werden.

tt. t. Bezirksamt Moltliug als Gericht,
am 29. November 1866.

(482 -3 ) Nr. 6159.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksamtc Mottling

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ausuchcu des Johann

Kozjau von Schelebci gegen Georg Ne-
mauic von Schelebci Nr. 10 wegen aus
dem Vergleiche vom 15. Februar 1866,
H. 827, iu die executive ösfcutliche Ver>
steigeruna. dcr dem Letztcrlu gehörigen, im
Grnndbuchc der D .R.O. Commcndc Mött»
li„g >»!> R.tf.<Nr. 89 vorkommenden Rea-
lität, im gerichtlich crhobcncu Schätzung^-
werthe von 1870 fl. ö. W., gcwilliget und
zur Vornahme derselben die ez'ccutivcu Feil'
bictnngs'Tagsatzuugen auf dcu

2 9, M ä r z ,
2 9. A p r i l uud
2 9. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 8 Ubr, in dieser
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität
nnr bl'i dcr letzten Fcilbietuug auch untcr
dem Schätznngswcrlhc au dcu Mcistbictcu-
dcu hintana/a/bcn wcrde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Gruud-
buchsez-tract uud die Licitationsbcdinguissc
köuucn bei dicscm Gcrichie in dcu ge«
wohnlichen Amtsstnndcn eingesehen werden,

K. l. Bczirlsamt Aiötlling als Gericht,
am 30. Novtmbcr 1866.

( 4 8 3 - 3 ) Nr. 6177.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bczntsamlc Mötllmg

als Gcricht wird hicmit bekannt gemacht:
Eiü sci übcr das Ansuchen deS Dalo

Vlokar vou Leschtschc gcgcn Georg Ne<
manic von Schclcbci Nr. 10 wegen ans
dcm Vergleiche vom 29. Inn i 1864, Z
2752, schnldiger 5>00 fl. ö. W. o. ^. l'.
in die crcciitn'c öffcullichc Versteigernnq
dcr dein Lctztcru gehörige", im Grundbnche
D. R. O. Eumnicndc Äiötlling >u!> Rect..
Nr. 72 ' / , , 79'/^ und 8>) vorkommenden
Realität, im gciichtlich erhobenen Schäz-
zuugswcrthc vou 2205» fl. ö W., gewilli-
gct und zur Voruahmc derselben die exe-
cutiucn Fcilbictungstagsatznugcu auf dcu

2 9 . M ä r z ,
2 9. A p r i l uud
29. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, in dicscr
Gcrichlslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität
uur bci der lctztcu Fcilbictung auch untcr
dem Schätznngswcrlhc au dcu Meistbie»
tcudcu hintangcgcbcn wcr^en.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchscxlracl uud dic Licitationsbcdinguissc
könneu bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöslundcn eingesehen werde.

tt. k. Bezirksamt Mottling als Gc>
richt, am 30. November 1866.

(321-3) Nr. 382.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksamtc Großlaschitz

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci übcr das Ansuchen des Herrn

Mathias Grcbcnz von Großlaschih, als
Machthaber des Alois Hitnit vvn Groß.
lupp gegen Johann Kozmau von Klein«
ratschna wegen aus dein Vergleiche vom
1. März 1864 und der Eidesablegung
vom 22. September 1864, Z 2 8 4 4 , schul«
diger 38 fl. 42 kr. ö. W. c. 5. c. iu dic
executive öffentliche Versteigerung dcr dcm
Lctztcrn gehörigen, im Gruudbuche des
Gutes Wciucqg >ul> Urb.»Nr. 22, Nclf.«
Nr. 18/2 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich .erhobenen Schätzuugswcrlhc von
608 f l . ö. W., im Ucbcrtragungswcgc ge-
williget und zur Voruahme derselben die
executive» Fcilbictuugstagsatzungen auf den

25 . M a i ,

2 8. I u u i und
2 7 . J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im AmtS«
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Feilbieluüg auch untcr den» Schäz«
zungswerthe an dcu Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das Schätzuugsvrotoksll, der Grund<
buchsextract und die Licitalionsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte iu dcu gewöhn«
lichen Amtsstuudeu eiugeschcu werden.

K. k Bezirksamt Großlaschitz als Gc<
richt, am 17. Jänner 1667.

(484—3) Nr76212^'

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Äezirksamte Mottling

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Johann

Muru uou Gradaz gegen Stefan Vent
vou Gradaz, wcgcn cu,S dcm Zahluugs-
auftrage voiu 25. Jänner 1861, Z. 443,
hcrrlihrcndcr Schuld in die executive öffeul.
licht Versteigerung der dcm Letzter» gchö«
rigcn, im Gruudbuche n<! Henschaft Gradaz
>i»l) Eu,t.>Nr. 2 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätznngöwcrthe
vou 1095 fl. ö.W., gcwilligct und znr Vor«
nähme derselben die exccutiucn Feilbie»
tungstagsatzungcn alif den

30. M ä r z ,
3 0. A p r i l und
3 1 . M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, iu dieser
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcu, daß die fcilzubictcudc Realität
uur lci dcr lctztcu Fcilbictuug auch unter
dem Schätznngswcrlhe au dcn Meistbicteu«
den hinlangcgcben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Gruud-
buchscxtract uud die Licitatiouövcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den ge«
wöhnlichcu Amtsstnudcu ciugcscheu werben.

K. l. Bezirksamt Mottling als Gcricht,
am 5. December 1866.

(438 -3 ) Nr. 261.

Eneutive Feilbietung.
Vou dcm l. k. Bczntsamte LaaS als

Gcricht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Mathias

St« itofvonAlllnmarkt gegen ThomaS sson«
dare von Dane Hs.-Nr. 5 wegen aus dem
Vergleiche vom 24. Ocwl'er 1865, Z.719I ,
schnldiger 106 fl. ö. W. «'. ^. <-. in die exe-
culiuc öffentliche Versteigernug dcr dein
Lctztcru gehörigen, im Grmidbnchc dcr Herr«
schast Schnccbcrg >ul, Urb..^ir. I60'vor<
komlucndcn Realität, im gelichilich crho«
bcucu SchätznugSwerthe vou 1530 fl. ö. W>,
gcwilligct uud zur Vornahme derselben dic
drei Fcilbictuugötagsatzuugen auf dcn

30 . M ä r z ,
30 . A p r i l und
3 1. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um U Uhr, in dcr
Amlslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubictcudc Realität
uur bei dcr letzten Fcilbielnng anch unter
dem Schätzuugswerthe an dcn Meistbie-
tenden hiut.nlgcgeben werden.

Das SchätzungsprotokoÄ, dcr Gruuo>-
buchscxtract und dic Licitatiouöbcdingmssc
könucn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichcn Amtsstnndcn cingcschcn werden.

j?. k. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 11. Jänner 1867.
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Kleiner Anzeiger.
Nachstehende Collcctwanzeigcn werden incl. Stempel jede einzelne mit 30 lr. berechnet und

sowohl i l l , Zcitnngs^'oniptoir als in unserer Druckerei angenommen; dic zweimalige Einschaltung
loNet 50 lr.. dic dreimaliac 70 lr.

2i. Eine Gewölbs-Einrichtung,
ganz vollständig, ist prei<?n>ürdig zu verlausen,

14. Ein Postcrpcditor mit guten
Zeugnissen, der deutschen und slouenischcn Sprache
vollkommen machtia, sucht alö solcher baldigst zu

uutcrlomiucu. Gefällige Offerte werden unter
l ^ . .5 . » » erbeten.

12. Ein Mci Stock hohes Haus
ist unter billigen Vedingnissen zu verlaufen und
eine Wohnunst mit A Zimmern, Knchc uud
Kammer uud ein BerkaufOssewiilbc mit Ma-
gazin zu Georgi zu vcrmiclhen.

' Ansknntt iidcr obiae An;cia,en nratic« im'^citunaö-Comptoir und in unserer Druckerei.

" " Zahnllyt EltMM
zeiftt hiermit erstcbeust au, daß sein diesmaliger Auf-
enthalt iu ^aibach nur noch von kurzer Dauer ist.

Vollkommener Ersatz für Leberthran!

Diesel Medicament erfreut sich in Par i ^ und überall eine^ ivohloeidienten ^cnse^ in ^ l g e
srines Gehaltell an Jod, welches in demselben innig Uerbnndcn ist mit dem Safte anu-scorbntischrr
Pflanzen, deren Wirlsanileit schon unter dem Volle belannt ist, nnd in welchen daö Jod ber/iti<
in natürlichem Zustande auftritt, Er ist sehr wevlhuoll bei der Behandlung von Kindern gegen
Lymphnli^mns, Knochen-Erweichung nnd alle Drüsen-Anschwellnngen, welche uon primären oder
srcrbtrn ssrophnlösen Zuständen herrllhren. E r ist da^ beste Reinigungsmittel, ivelche« die Thera-
peiüil bcsil^t; er erregt den Appetit, befördert die Verdauung nnd gibt dem Korp-r seine Festigleit
nnd seine natürlichen i lräf le wieder. Er ist eineö jener seltenen Heilmittel, deren Wirkungen immer
im voraus belannt sind uud auf welche der Arzt sicher rechnen kann. I n Folge dessen wird er
täglich zur Heilnng von Hantlrantheilen von den Ductoren C a z r u a u e , B a z i u und D e v e r -
g i e , Aerzten im Spitale S t . ^'oui? iu Pariö, N'rlchcs ausschließlich für odgcnannte Kranlheiteii
bestimmt ist, verordnet. — H a u p t « D e p o t f >lr d i e ij st c r r. M o n a r ch i e: in W i e n bei
Naabe i< Niidrr, Väckerstraste Nr. 1. (2^l2-7)

Niederlage in ^aidach bei Herrn M . Kastner am Congreßplatz nnd
bei Herrn Birschi tz, Apotheke „zn Manahilf," Hauptplatz Nr. 11.

(473-3) Nr. 2809.

Erecutive Fcilbictuttg.
Vuu dein l. l. Beziilöamte Nalschach

2ls Gericht wird hiculit dclannt gemach!:
Eiü sci ndcr daS Ansuclicn des î ranz

Koschrl, m>>m!,,> sciucr Ehegattin Anna
'̂oschcl von i)tatschach, gcgcn Franz Bcvc

um« Vclliucrch megcn dcm E^cculionilfiihrcr
schuldiger 15)0 fl ö. W. l'. >l. <'. in dic
sxcclllmc öffentliche Vcrslcigsruug dcr der
Vctzttiil gehöiiglu, iin GrunN'lichc der
Hcirschasl N^sscnflls^ >-»!> U>l'. .')!>'. s,<)2
uorkomnlendc» ilicalität, im gerichtlich crho
licucil Echäl^u!'gi<wcrlhc von 860 f l . o. W . ,
gewilliget und zur Polnahinc derselben dic
drci Fcilbictni'gölagsaiM'gcn auf dcn

1 8. M ä r z ,
2 3. A p r i l nnd
2 3 . M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal V o r m i t t a g um 9 U h r , hier'
aints mit dcm Anhange dcstiinmt wordcil
daß die feilzubietende Realität mir bei dcr
lrtztcu Feilbictang auch unter dem Schäz<
zuugewcithe an den Meistdictendcu hint-
angegeben werde.

D a s Schähui l^prolokol l , der Grund«
duchscirlracl mid die ^icitationsl'cdin^üisse
löuucn dci dicsc:u Oclichtc in den gcwlih»°
lichcn Amte!st!lndcn cill^cschcn werden

K. t. Bezirksamt Natschach als Gc-
richt, am 25. November i80tt.

(425-3) Nr. 9324.

Erillllcnmg
an dcn unbekannt wo befindlichen Maihiaö

H i i g l c r uon Ticfcnthal.
Von dein k. k, Vezi i l^mitc Gotlschcc

ali< Gericht wird dcm unbekannt wo befind'
lichc» Mathias Högler vo» Tisfculhal hicr-
mit ci inl ic l t :

Cö haben AndrcaS und Ma i i a Hö.sicr
rc» Tn'fcnlhal, durch Herrn D r . Wcn>>
dikirr, widrr dcnsclbcn dic Klagc alif Äc»
zahlni'g l'oil 2 K ) f l . , » l l i i»l"«>!, l(). Dc>
ccmbcr 18<)<>, Z . 9324 , hicramt^ einge-
bracht, woiüdcr zur mündlichen BerhlUid'
lnng die Tagsatznng auf dcn

3 0. M ä r z 18 0 7 ,
f lül , 9 IN)!-, mil dcm Anhange dcö § 29
a. G . » O . angeordnet nnd dem (^ella^tcn
wcgcn scincö nndclanntcn Anfcnlhnltcs
I^cod Sigmnnd uon Sc,sch als ('li!:>!(,l-
!><! !,l)!m!> anf scine Gefahr uud Kosten
b. stellt wnidc.

Drsscn wird derselbe zu dcm E»de
l)crftändigct, daß cr allenfalli« zu rcchlcr
Zeit fclbst zn rischcinen oder sich einen
cmdcrn Sachwalter zn bestellen und a»hcr
namhaft zl! machcn habe, widlilicns diese
Rechtssache mit dcm al>fa,cflcllttn ^nialor
verhandelt werden wird.

K. k. Äc^irlöamt Gollschcc alil Gciicht,
am 22. Dccembcr I860.

Avis str Leidende.
Dic 2vasscrheila»stalt in '!»«>!«<,

gegenwärtig die südlichste in der Monarchie, da-
her fnr TUil l tcvkuvc» fthr geeignet, huldiget
wesentlich dem Fortschritt nnd filhrt anch russische,
englische nnd alle muglichfn partieNm Dampfliäder,
sowie römische Schwitzbäder. Letztere, uach ucucster
uud bester üoustruction mit Circulation uud Veu-
lilatiou der i!nst versehen, sind änsjcrst gnt g lui i '
gen und als diätetisches Honseruirnngs-Mittel
scl,r beliebt uud beslcuö u: empfehlen.

[41KJ-6] tfijbropatfj

(423—3) Nr. 9225.

Erinnerung
an Maria L a m p c r t e r von Hornbcrg,
Jacob S t a >n p f l von Netzcnbach, ?cna
H c> g c nnd Heinrich K w c n z l c r, sümmt

lich ul'.betanutcn Aufcnthaltc«?.

Von dem l l. Bezirköamtc Gotischce
als Gericht werden Maria Lamperlcr von
Hornbcrg, Jacob Stampf! von Wetzcnbach,
Veim Hogc nud Heini ich sswen^ci-, sännnlüch
ulib.lannlcn AufcnlhalttS, hicrinit erinnert:

E"> habc ^oscsa ^schanilsch von Gcxt-
scĥ c wi^er dicftluen die iilagc auf Vk«
schliuaS'Gcslallliüq >«!» p>>!,.>>. 5>. Decem»
ber I8li6, Z. 9225), hiciamts cin^rbiacht,
morilbcr z»r oldclUl>chcn nilmdlichcn Bcr»
Handlung die Tagsatznng anf dcn

2 1. M ä r z 1 8 6 7 ,

finb 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
a. G. »O, angeordnet nnd den Geklagten
wcgcn ihre«? nubclanntcn Aufcülbaltc,? Älia
thiaö Wolf von ^ienfcld al^ t'uiülol- -><!
!><!»,!> anf ihrc Gefahr nnd Kosten bcstcllt
wurde.

Dcssc» werden dieselben zu beul Eudc
vcrständiqct, das; sie allenfalls zn rechter
Zeit sclbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zn machcn haben, widrigcnS d>csc
9lcchlt<sachc nn't dem anfgeslellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Äezirküamt Goltschce als Gericht,
am 7. December I860.

(5>I7-3) Nr. 7990.

Ncafsmnmlltss
dritter erec. Feilbictnnq.

Vom k. k. Ai'; irlt!amtc Plan'na als
Gcr-cht wird bekannt gemach!: E<? sci iibcr
Ansnchcn dc>? Va l in t in Habjan voil Ho<
tcdeisäi'tz «sgcn Markus Plccnik von dort
wcgcn schuldiger 120 f l . c. 5. c. in die
Rcasslimirnna. der dritten execntivcu Feil»
lncNing der den, Letztern gcl'öiigcn 9tca»
li lät >">' Rctf . -Nr. 517/7 !,.! Loic, im ge>
richllich «lhobcncn Schätznn^^ivcrlhc von
liOO f l . , gewilliget nnd zn dcrcu Vornahme
dic Tagsatzung anf den

2 0 . M ä r z 1 8 0 7 ,
Pormil lagö 10 Uhr, iu der Gcrichtskanzlei
angcordncl nnd unter Einem dcn hicrge.
vichtö nlibckannlcn Erben der Gel l iand
Nüpi'ik - - Aiallhäl»? Gludcu z»m Cl>
lülol- l><! !!>!»!» bestellt wc,l'5eu.

K. l . Vczirtc<^n! Planina a!S Gericht,
am 14. Jänner 1807.

Für jede Haushaltung
höchst wichtig!

Der l, l . anSschl. p r iv , von der lübl. mcb.
Facultät in Wien gepriiflc uud silr gut uud ge»
sund bcfnndcnc, ^479—6^

Neueste PatentKaffee
bietet den seltenen Portheil, daß mau von 1 V o t h
desselben 6 Schalen wohlschmeckende»
Kaffee erhält.

Das Loth kostet nur 1 Neukreuzer.
Zu habeu in Laibach bei Hcrreu Florian

Maurer, (5. Nöger, Jakob Schober.

(523—2) Nr. 3950.

E d i c t
zur Einbcrnfuuss der Verlassenschastsgläu«
bigcr der obne Testament verstorbenen Fran
K a r o l i n e P i b r o u z , Gewerkt- und
Nealitäleubesitzerill C.'Nr. 9 in Kropp.

Von dcm k. k. Notar zu NadmauuS.
dorf als GerichtsEommissär werden Die-
jenigen, welche als Glänbigcr an dic Ver«
lasscnschüft dcr am 30. Inu i 1805 ohue
Tcstamcn! vcrstoibcncn Fran Earolinc Pi<
brouz, Gew^ls» uud Realilättlibrsiheiiil
E.'Nr 9»iu ssicpp, cine stoil>c!l!ng zti
stellen habc», anfgcfordcrt, hicramtö znr
A»lneld»ng lind Darlhlinng ihrcr An<
fprilche am Donnerstag dcu

2 8. M ä r z d. I . ,

Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuck schriftlich zn nbelreichcn,
widrigcnö denselben an dic Verlasscnschaft,
wenn sie dnrch Bezahlung dcr angeinel-
delen Foi'dcrnng'N erschöpft wilrde kein
weiterer Anspruch znsliwl'c. als iusofcluc
ihncn ein Pfand,ccht gcbilhrt.

K. l. Notariat RadmanuSdorf, nin
20. Fcbrnar 1807.

J o h a n n Preshern,
l. l. Notar al« Gcrichtscommissiil-.

( 5 2 4 - 2 ) )ir. 4076.

C d i c t
zur Eiubcrnfnng dcr VcrlasscnschaftSglau-
bigcr dcö ohuc Tcstaincnl veri'lorbencil Gast-
wiithcS nnd Rcalitätellbcsitzers F r a n z

B o u t E.-Nr. 1 in Obcrotlol.
Vou dcm k. l. Notar zn RndmauuS^

dorf als Gelichts'Eonllnissär werden Die-
jcnigcn, welchc als Gläubiger an die Vcr«
lassenschaft dcö an, 22 Fcbrnar 1800
ohnc Testament verstoibcncu GastwirtheS
und Realilatslibcsitzcio Franz Vonk C.«
Nr. 1 in Obcrollol eine Forderung zu
stellen haben, anfgrfordert, hicramlS znr
slnmeldlina, nnd D.u lhuung ihrer Ansprache
am Dicustlaa. deu

2 6. M ä r ; 18 0 7 ,

Vormittags 9 Uhi, zu erscheinru oder bis
dahin ihr Gesuch schiiftlich zu überreichen,
widrigen,? dcnsclbcu an die Veilassenschaft,
wcnn sie dnrch Aczahlnng dcr angcmclde«
tcu Fordcrnng erschöpft wiirdc, lein wei«
tci-er Anfprnch zustünde, als iusofclue ihnen
cin Pfandrecht gebührt.

K. k. Notariat Radmanusdorf, am
20. Februar 1800.

J o h a n n Preshern,
t. l. Notar als (Ncricht̂ ommissär.

^ N t ' l ^ n l ^ ^ i ^ i 2 v i e » , N . März. StaatSfouds und i'ose z.igteu sich schwächer, Indlistriepapiere aber im allgemeinen fester, Devisen nnd Valntm schloffen nuveräudett. Geld flüssiq.
I U l s l l l l 1 l l l U ) l . Geschäft beschriwlt, , ^

«effentliche Schuld.
Geld Waare

I u 8. W. zn 5>pCt. filr 100 f l 50.30 56 50
I u usterr. Wahrung steuerfrei t'2.50 0^.(!0
V. Steueranl. in 'ö, W. v. I .

1«<>4 zu 5pCt, nlckzahlbar . f ' 1 . — 9l.25>
^,, Stcuevanl. iu ö. R̂>. u. I .

!«»!4 zu 5>plLt. rüel,ahlbar . ^ , l <1 ^».50
Silbev.Anlrhcn uo» 1»'; i . . 7«.— ??<.50
Silberaul. 1 «05 (stlcS.) vnclz.ihlb.

in ^? Jahr. zu 5 pEt. U)0 fl, 8^,2'» «2.75
Nat.-Nul. mit Iän. 'Eonp. zn 5"/« ?0.0>> 70 70

,. „ „ Apr..Conp. .. 5 „ 70.70 70.80
Metal!icmeö . . . . „ 5 „ s,0.l!0 <i0.«0

dclto mit Mai-Coup. „ 5 „ «.'.00 «^.80
drtto „ 4 z „ 52,50 5 ' i . -

Mi t Verlos, v. 1.1839 . . . 144.— 145. -
„ „ „ „ 1«5'4 . . . 77.50 7 8 . -

., „ „ 1860 z» 500fi. 8«.20 «8 M»
„ „ „ I860 „ 100., 9l.25 91.75

" » „ ,. 1864,, 100,, 81.üi5 8l?l5
Como-Nc'üteusch. zu 42 I.. »»»t. 18 — 18,50
ll . dcr Kronläudcr (für 100 fl.) Gr.-Eutl..Oblic,.
Yiiedrrijslcrreich . . zu 5°/« 87.— 8 8 . -
Oberösterrcich . - „ 5 „ 88.50 8 9 . -

Geld Waare
Sa lzburg . . . . zu 5 ° / . 8 6 . — 8 7 . -
Ä ö h u i l u . . . . „ 5 „ 8 9 . - ^>0.. -
Mahren . . . . „ 5 „ 8» ' .— 8 7 . -
Schlesien . . . . „ 5 „ 8 8 . — 8!».—
S t r t c r m a r l . . . „ 5 „ 87 .50 8 8 . —
Ungarn „ 5 „ 7 3 . - 7^.50
T r i n r s e r - V a n a t . . „ 5 „ 71.75 72.25
Crual ien nnd S lavon ien „ 5 „ 7 4 . — 74.50
(«al i ; ien . . . . „ 5 „ <;s».?5 »>9.75
Siebenbürgen . . . „ 5 „ <!8..50 6!».-
Änlovina ' . . . . „ 5 „ 6!».— 69.50
Unss, m. d. V.-C, 1867 „ 5 „ 7 1 . — 71 50
Tem.Ä.m.d .B. -C. 186?,, 5 „ 7 0 . - 70.50

A c t i o n (pr. Stück).

Nationalbank (ohne Dividende) 739.— 74s) —
zi.Ferd,-Nordb.zu 1000fl. ( 5 M . 1645. - 1 6 5 0 -
Kredit-Anstalt zn 200 f l , ü. W, 18? 50 1«? 70
N.ö, Escom.-Gcs.zi'500sl.o.W. «'14— 616'—
S.'E.-G.zu200fl.EM,o.50"Fr, 210.10 2i0?i0
Kais. Elis. Bahu z» 200 sl. CM. 142.— I4.<^_
Süd,-nordd,Ver,-V,200 „ „ 129.- 12!) 50
Snd,St.-,l,-ucn,u.z.-l.E.200st. 20^.50 209 —
Gal.Karl-3ud.-A. z.200si,CM. 220.75 221.'—

Geld Waare
Vöhm. Westbahu zu 200 fl. . 156.50 157. 0
Oest.Doii.-DamPfsch,-Grs. ^ ^ 485. - 48? . -
Oesterreich. i,'loyd in Triest Z >̂  185.— 195 __
Wien,DamPfm,-Ncta..500sl.i5.W. 470.— 475.—
Pester Kettenbrücke . . . . ^80.— 400.—
Anglo - Austria - Bant zu 200 fl. 92.75 93.25
z.'emberger Ccruowitzcr Actien . 184. - 184.25

Pfandbr ie fe (fiir 100 fl.)

National- 1 10jahriqe v. I .
bant anf > 1857 ,zn . 57, 105. - — . -
C. M. 1 vcrloöbarc 5 ., l»6.4<» 96.80

^lationalb.anfö.W verloi«b.5„ 92.10 92 25
Ung.Bod.-Cred..Anst. zn 5 ' / , „ 88.75 89.—
Allg. öst, Bodcn-Credit-Anftalt

u'crloöbar zu 5°/. in Silber 101.— 102.—

Uose (pr. Stück.)

Crcd.-A.f.H u.G.z.100fl. ö,W. 130.75 131.—
Dou.-Dmpfsch.-G.z.100fl,CM 8 9 . - —.__
Stadtssem. Ofen „ 40 „ ö. W. 26,50 27.50
Esterhazy „ 40 „ CM. 85.— 90.—
Salm „ 40 „ „ . 30,50 31.50
Pallffy « 40 „ „ . 26.— 27.—

Geld Waare
Clary zu 40 fl. EM. 26.— 27.—
St. GenoiS „ 40 „ „ . 24.— 25 —
Wiildischgrätz „ 20 „ „ . 18.— 19.—
Waldstein „ 20 „ „ . 2l,50 22.50
Kegleuich „ 10 „ „ . 14.— 14.25
Andolf-Stiftung 10 „ „ . 12.— 12.5)0

W e c h s e l . (3 Monate)

Nngöbnrc, für 100 fl südd. W. 106.50 106.80
ssranlfnrla.M 100 fl. detto 106.75 107.—
Hamburg, für 100 Mark Banto 95— 95.25
London für 10 Pf. Sterling . 127,60 128.—
Paris für 100 Franks . . . 50.75 50.85

(5ours der Geldsorten
Geld Waare

K. Münz-Dncatcn 6 fl 1 lr. 6 fl. 8 kr.
NapoleonSd'or . . 10 „ 20 „ 10 „ 21 „
Nnss, Imprrialö . 10 „ 45 „ 10 « 48 „
Vcrciusthalcr . . 1 „ 88 „ 1 „ 89 „
Silber . . 125 „ 50 „ 125 „ 75 „

Krainischc GrnndenllaNnugs-Obligailouen, Pri-
liatnotirnng: 86 Geld, 88 Waare,

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g n a z v . « l e i n m a y r u u d F e d 0 r B a m b e r g i u L a i b a c h '


